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Einladung
zu der am

Sonntag, den 01. März 2026
mit Beginn um 09:30 Uhr

im Gasthof Mosbacher in 8192 Strallegg 18

Jahresversammlung
mit Trophäenschau

für den Gerichtsbezirk Birkfeld

Tagesordnung:

 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Berichte der Ämterführer (Entlastungen)
 4. Bericht der Bewertungskommission
 5. Bericht des Bezirksjägermeisters
 6. Ehrung verdienter Mitglieder
 7. Wahl der Delegierten zur Hauptversammlung in Pöllau bei Hartberg
 8. Anträge und Allfälliges

An alle Mitglieder ergeht die Bitte an der Jahresversammlung verlässlich teilzunehmen.
Angehörige, Freunde und Bauern sind herzlich willkommen.

                  Der Obmann:           Die Schriftführerin:
   Günter SCHAFFERHOFER e.h.        Andrea RICHTER e.h.
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Informieren Sie sich in unseren Landring Lagerhäusern:

Birkfeld • Passail • Weiz • Anger • Eggersdorf • Gleisdorf Süd • Hartmannsdorf • 
Pischelsdorf • Ratten • Strallegg • Stubenberg

Spezialisten für 
Wildfütterung!

Der Obmann

Geschätzte
Zweigvereinsmitglieder!

Das abgelaufene Vereinsjahr war 
für den Jagdschutzverein Birkfeld 
von zahlreichen Veränderungen, 
aber auch von wichtigen Weichen-

stellungen für die Zukunft geprägt. Neben orga-
nisatorischen Neuerungen standen personelle 
Veränderungen im Raum. Auch wenn vieles im 
Hintergrund passiert, kann insgesamt auf ein 
arbeitsreiches Jahr zurückgeblickt werden. Ein 
zentraler Punkt des Vereinsjahres war die Neu-
wahl des Vorstandes im Zweigverein Birkfeld. 
Im Rahmen der Jahresversammlung wurde ein 
neuer Vorstand bestellt, der die Verantwortung 
für die kommenden Jahre übernommen hat. Den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern gilt ein 
besonderer Dank für ihren langjährigen Einsatz, 
ihr Engagement und ihre verlässliche Arbeit im 
Dienste des Vereins und der Jägerschaft.
Der neue Vorstand hat sich zum Ziel gesetzt, 
Bewährtes fortzuführen und gleichzeitig neue 
Impulse zu setzen. Dabei stehen insbesondere 
die Unterstützung der aktiven Jägerschaft, För-

derung der Kameradschaft und die Wahrung der 
jagdlichen Interessen im Mittelpunkt. Die Sitzun-
gen im vergangenen Jahr haben gezeigt, dass 
die Zusammenarbeit konstruktiv und zielorien-
tiert erfolgt.
Auch auf übergeordneter Ebene kam es zu Neu-
wahlen im Präsidium des Hauptvereins. 
Diese personellen Veränderungen betreffen indi-
rekt auch den Jagdschutzverein Birkfeld, da eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Hauptverein be-
steht.
Die Vizepräsidenten Dipl.-Ing. Willibald Acham 
und Ing. Franz Kesselstatt sind aus dem Präsidi-
um ausgeschieden.

Das neu gewählte Präsidium besteht aus:
Präsident:   Franz Meran
Vizepräsident: Dipl.-Ing. Gerhard Fuchs
Vizepräsident: Dipl.-Ing. Anton Fürst
Vizepräsident: Ing. Franz Hohenberg
Hauptkassier:  Mag. Markus Böhmer
Auch in der Landesgeschäftsstelle hat es eine 
Veränderung gegeben. 
Frau Mag. Andrea Rath ist in den wohlverdien-
ten Ruhestand getreten und ihre Funktion wurde 
von Frau Mag. iur. Andrea Schrittwieser über-
nommen.
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WAIDMANNSHEIL
IN DER NEUEN

JAGDSTUBE
Klassische Bauernmöbel

oder moderne Einrichtung
für Ihre Jagdstube –

beste Qualität vom
Tischlermeister!

Ich persönlich wurde in den Vorstand der Lan-
desorganisation gewählt und darf den Bezirk 
Weiz vertreten.
Der Verein begrüßt die neu gewählten Funkti-
onäre und wünscht ihnen für ihre Tätigkeit viel 
Erfolg, eine glückliche Hand bei Entscheidungen 
sowie stets ein offenes Ohr für die Anliegen der 
Zweigvereine.
Die gute Abstimmung zwischen Hauptverein und 
Zweigvereinen bleibt weiterhin ein wichtiger Fak-
tor, um jagdliche Interessen wirkungsvoll vertre-
ten zu können und auf neue Herausforderungen 
geschlossen zu reagieren.
Ein besonderer Höhepunkt des Vereinsjahres 
war die Neugründung der Jagdhornbläsergrup-
pe „Oberes Feistritztal“. Mit diesem Schritt 

Traditionen und zur kulturellen Darstellung der 
Jagd geleistet. Die Jagdhornbläsergruppe soll 
künftig bei jagdlichen Veranstaltungen, kirchli-
chen Anlässen, Feierlichkeiten sowie bei beson-
deren Vereinsereignissen auftreten.
Mehrere Mitglieder erklärten sich bereit, ak-
tiv mitzuwirken und regelmäßig zu proben. Der 
Jagdschutzverein Birkfeld unterstützt dieses 
Vorhaben ausdrücklich und sieht darin eine Be-
reicherung des Vereinslebens sowie eine positi-

ve Außenwirkung in der Öffentlichkeit.
Ein großer Dank gilt dabei Karl Berger jun. und 
Hubert Krogger jun. 
Ein weiteres wichtiges Thema in naher Zukunft 
ist die Nachfolge für die Leitung von unserem 
Schießstand. Manfred Schwaighofer und seine 
Gattin Herta haben Jahrzehnte dafür gesorgt, 
dass der Schießstand reibungslos gelaufen ist. 
Langsam aber sicher müssen wir uns über die 
Nachfolge Gedanken machen.
Der sichere Betrieb und die ordnungsgemä-
ße Betreuung des Schießstandes sind für den 
Verein von großer Bedeutung, insbesondere im 
Hinblick auf Ausbildung, Übung und Sicherheits-
standards.

Jägerschaft
Das , das noch in Begut-
achtung ist, stellt in nächster Zeit eine zusätz-
liche Herausforderung dar. Die geänderten 
rechtlichen Bestimmungen erfordern von den 
Vereinsmitgliedern erhöhte Aufmerksamkeit und 
genaue Kenntnis der gesetzlichen Vorgaben. 
Der Jagdschutzverein Birkfeld sieht es als seine 
Aufgabe, seine Mitglieder über relevante Ände-
rungen zu informieren und auf die Einhaltung der 
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gesetzlichen Bestimmungen hinzuweisen.
In diesem Zusammenhang wird der Austausch 
mit dem Hauptverein sowie mit fachkundigen 
Stellen gesucht, um Unsicherheiten zu klären 
und eine rechtssichere Ausübung der Jagd zu 
gewährleisten. 

Nun das Jahr chronologisch im Überblick:
05.01. Jägerball, Gasthof zur Post
 St. Kathrein am Hauenstein
14.01. Erweiterte Aussschussitzung
 Gasthof Unterberger, Brandlucken
20.02.-23.02. Trophäenschau und Jahresver-  
  sammlung im Gasthof Mosbacher  
  in Strallegg

Im vergangenen Jahr konnten wir Frau Ob-
mann-Stellvertreter Maria Durlacher mit dem 
Ehrenzeichen in Bronze auszeichnen.

Das Abzeichen in Silber für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten: Bernhard Arbesleitner, Werner 
Derler, Erwin Gratzer, Hannes Nistelberger, Hu-
bert Jürgen Pusterhofer.

Das Abzeichen in Gold für 40jährige Mitglied-
schaft erhielten
Peter Clahsen, Josef Heim, Gerhard Ochabauer, 
Gerhard Spreitzhofer, Dietmar Steinhofer, Man-
fred Wiedner, Josef Wiener, Peter Wiener.

Das Abzeichen in Gold für 50jährige Mitglied-
schaft erhielten: Alois Berger, Trude Felber, Jo-
hann Peßl jun., Rupert Rechberger, Karl Scha-
berreiterl und Konrad Schwarz

Das Abzeichen in Gold für 60jährige Mitglied-
schaft erhielten: Franz Faist und Karl Könighofer 
sen.

03.04. Ausschusssitzung, Gasthaus Schlagers
30.06. Ausschusssitzung, Gasthaus Übeleis
08.09. Ausschusssitzung, Gasthaus Schlagers
09.10. Erweiterte Ausschusssitzung, Gasthaus   
 Fasching "Hammerlschmied"
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-
den.

Und wie immer zum Schluss:
Wir freuen uns über jede und jeden, die im 
Zweigverein Birkfeld aktiv mitarbeiten!
Ich möchte mich bei allen Funktionären, Orts-
stellenleitern und Referenten für ihre Unterstüt-
zung bedanken.
Für das Jahr 2026 wünsche ich weiterhin gute 
Zusammenarbeit, allen Mitgliedern viel Gesund-
heit, guten Anblick und ein kräftiges Weidmanns-
heil!

Euer Zweigvereinsobmann
Günter SCHAFFERHOFER

Der Gasthof
für jeden Anlass

- Feiern und Hochzeiten für bis zu 200 Personen
- Traditionelle und gutbürgerliche Küche

- Busse willkommen

25.10. Hubertusfeier mit Jungjägerbriefüber-
 reichung in Mortantsch
07.11. Hubertusfeier am Laurenziberg
Neben Geburtstagen, Begräbnissen und sonsti-
gen Anlässen durfte ich noch an folgenden Sit-
zungen teilnehmen:
24.03. Sitzung des Wahlmännerkomitees Stainz
25.04. Hauptausschusssitzung in Stainz
17.05. Hauptversammlung in Fehring
17.06. Vorstandssitzung in Mürzhofen
02.09. Vorstandssitzung in Mürzhofen
10.11. Gemeinsame Vorstandsklausur Steir-
 scher Jagdschutzverein und Steirische
 Landesjägerschaft in Mixnitz
18.11. Vorstandssitzung in Mürzhofen
29.11. Hauptausschusssitzung in Stainz
Alle Ereignisse können in unserer Homepage   
www.jsv-birkfeld.at nachgelesen werden.
Ich möchte euch schon jetzt zu unserer Jahres-
versammlung am Sonntag, dem 01.03.2026 im 
Gasthof Mosbacher in Strallegg einladen.
Wie immer werden wieder mehrere Mitglieder für 
ihre langjähriger Mitgliedschaft geehrt.
Diese sind im Jahresbericht angeführt und 
werden keine separate Einladung erhalten.

Abschließend kann festgehalten werden, dass 
meine Person und der Jagdschutzverein Birkfeld 
auf ein bewegtes Jahr zurückblicken können. 
Die personellen Veränderungen, die kulturelle 
Erweiterung durch die Jagdhornbläsergruppe 
sowie die organisatorischen Lösungen für zen-
trale Bereiche zeigen, dass es noch einiges zu 
tun gibt aber dass der Verein gut aufgestellt ist.
Der Dank gilt allen Mitgliedern für ihre Unterstüt-
zung, ihre Mitarbeit und ihre Verbundenheit zum 
Verein. 
Gemeinsam soll auch im kommenden Jahr die 
Jagd verantwortungsvoll ausgeübt, Tradition ge-
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Der Kassier

Weidmannsheil
liebe Zweigvereinsmitglieder!

Das erste Jahr für mich als Kas-
sier des Jagdschutzvereins ist 
abgelaufen und es war ein sehr 
lehrreiches.

Gleich vorweg darf ich mich bei meinem Vorgän-
ger Ludwig Wiedenegger sehr herzlich bedan-
ken für die gute Einführung und die tolle Unter-
stützung bei den Fragen, die ich immer wieder 
hatte.

Auf Grund diverser Umstände haben wir den Mit-
gliedsbeitrag von EUR 21,-- erst im Dezember 
abgebucht, dies wird im kommenden Jahr wie-
der, wie gewohnt, im März und April geschehen. 
Begonnen hat das Jahr mit unserem Jägerball, 
der wirklich sehr gut besucht war, weiter ging es 
mit der Trophäenschau, auch diese war sehr gut 
besucht so konnten wir über das Jahr einen Ge-
winn erzielen. 
Da keine größeren Ausgaben anstanden, waren 
nur die gewohnten Förderungen für Welpenan-
kauf, Hundeführerkurse und Prüfungen auszu-
bezahlen.

unserer Homepage www.jsv-birkfeld.at unter 
Service - Formulare. Eine neue Förderung wur-
de im heurigen Jahr beschlossen, und zwar der 

-
det ihr ebenfalls auf unserer Homepage.

Nur durch Zusammenhalt und den Einsatz vie-
ler freiwilligen Helfer ist unsere Zweigstelle Birk-

in der Öffentlichkeit sehr positiv aufgestellt. So 
möchte ich mich im Namen des Vereins bei allen 

-
ders aber bei Herta und Manfred Schwaighofer 
auf das herzlichste bedanken.

Nur mit tatkräftiger Unterstützung von jedem 
Einzelnen ist die Aufrechterhaltung unseres Ver-
einsgeschehens möglich und erfolgreich um-
setzbar.

Die Teilübersicht der Vereinskasse lautet:

Kassastand per 01.01.2025  €   48.601,04
Einnahmen     € 36.092,78
Ausgaben     € - 20.025,59
Kassastand per 31.12.2025 € 64.668,23

Den genauen Bericht gibt es auch, wie in ge-
wohnter Weise, bei der Jahresversammlung!

Weidmannsheil!

Euer Kassier
Arnold MAUERHOFER

Ihr GRAWE 
Kundenberater:

Bezirksdirektor
Hubert Reitbauer
0676 / 645 88 45
hubert.reitbauer@
grawe.at

Kaiserfeldgasse 1, 
8190 Birkfeld

Versicherungen • Bausparen • Kapitalanlagen
Finanzierungen • Leasing

Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Kunden 
von Versicherungen und Banken in Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur 
Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der 
Gesamtwertung der Jahre 2020-2024 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

grawe.at

Gut ... besser ... ein echtes

Gösser. 
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Die Schriftführerin

Sehr geehrte
Zweigvereinsmitglieder!

Seit Beginn meiner Tätigkeit als 
neue Schriftführerin unseres 
Jagdschutzvereins habe ich mich 

mit großer Freude und Motivation in die vielfälti-
gen Aufgaben eingearbeitet. Zu meinen derzei-
tigen Schwerpunkten zählen das Anfertigen der 
Sitzungsprotokolle, die Unterstützung bei orga-
nisatorischen Belangen sowie Vorbereitungsar-
beiten für unsere Redaktion zur Erstellung des 
Jahresberichts. Darüber hinaus arbeite ich ge-
meinsam mit dem Vorstand an Ideen zur Über-
arbeitung unserer Vereinshomepage, um diese 
ansprechender zu gestalten. Ein weiterer wichti-

Mitgliederdatenbank.
Mein besonderer Dank gilt meinem Vorgänger 
für seine Unterstützung beim Einstieg in das Amt 
sowie meinem Stellvertreter und dem gesamten 
Vorstand für die hervorragende Zusammenar-
beit. Um unsere Öffentlichkeitsarbeit weiter zu 
stärken, bitte ich alle Mitglieder, mir Berichte und 
Fotos von Veranstaltungen zuzusenden. Diese 
sollen sowohl auf unserer Homepage, als auch 

im Jahresbericht veröffentlicht werden. Ebenso 
bitte ich um Mitteilung etwaiger Änderungen per-
sönlicher Daten, damit die Mitgliederdatenbank 
stets aktuell bleibt und alle Mitglieder zuverlässig 
über Vereinsaktivitäten informiert werden kön-
nen.

Derzeit wird zudem die Einrichtung einer Whats-
App-Gruppe in Betracht gezogen, um wichtige 
Informationen künftig noch schneller und direk-
ter weitergeben zu können. Ich freue mich auf 
ein erfolgreiches Vereinsjahr und auf die weitere 
gute Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern.

Eure Schriftführerin
Andrea RICHTER

Jeannine Kulmer
Kaiserfeldgasse 1
8190 Birkfeld
0664 / 32 41 815 
studio@jeannine-kulmer.at
www.jeannine-kulmer.at

Kosmetik 
Massagen 
Fußpfl ege

Wienerstrasse 49 
8600 Bruck an der Mur
Tel.: 0676 / 844 184 184 
www.der-jaeger.at

Der Jäger
Waffenhandel

GesmbH

DDer Jägerr
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Der Schießreferent

Liebe Zweigvereinsmitglieder!

Das Jahr 2025 begann am 15. 
März mit einem gut besuchten 
allgemeinen Übungsschießen. An 
der Jungjägerschießausbildung 

in unserem Bezirk nahmen 59 Kandidaten teil. 
Nach 3 Übungsschießen folgte ein erfolgreiches 
Prüfungsschießen am 3. Mai. Davor waren am 
25. April die Jungjäger aus Bruck-Mürzzuschlag 
zu Gast. Am Sonntag, den 25. Mai wurde der 
3. Lauf zum Steirischen Jagdcup ausgetragen, 
mit 67 Teilnehmern aus der ganzen Steiermark. 
Die anschließende Siegerehrung im Gasthof zur 
Post in St. Kathrein am Hauenstein wurde von 
der Jagdhornbläsergruppe Oberes Feistritztal 
würdig umrahmt. In der Seniorenklasse erreich-
te ich mit dem Kleinkaliber den 5. Rang, bei den 
Wurfscheiben den 2. Rang, das ergab einen 
Sieg in der Kombination.
Am 5. Juli wurde die Landesmeisterschaft des 
Steirischen Jagdschutzvereins durchgeführt. An 
diesem Kombinationsbewerb aus Wurfscheiben-
schießen (Fischbach) und Kleinkaliber (Weiz) 
nahmen 5 Mannschaften teil. Außerdem gab es 
an unserer Schießanlage 8 allgemeine Übungs-
schießen. Nach umfangreichen Vorbereitungen 
gab es am 23. August wieder den Vergleichs-
bewerb Polizei gegen Jäger, der diesmal als 
Kombination aus Wurfscheiben und Kleinkaliber 
ausgetragen wurde. Mit dem Kleinkaliber wurde 
auf 4 verschiedene Wildscheiben je 5 Schuss 
abgegeben und anschließend 50 Wurfscheiben 
beschossen, dabei hatte unter anderen Karl Ber-
ger jun. ein ausgezeichnetes Trefferergebnis. 
Die Mannschaft „Jäger“ ging als Sieger sowohl 
im Kleinkaliber- als auch im Wurfscheibenbe-
werb hervor und sicherte sich somit auch die 
Kombination.

Tätigkeiten am 
Schießstand:
Helmut Nieglhell 
erneuerte einige 
Teile an der Wurf-
maschine, Gün-
ter Schafferhofer 
und ich übernah-
men die Mähar-
beiten auf der 
Anlage. Außer-

dem waren Reinigungsarbeiten der gesamten 

im Innen- und Außenbereich des Gebäudes not-
wendig. Bei kühlem aber schönem Winterwetter 
nahmen 36 Personen am Silversterschießen teil, 
die oft in Begleitung ihrer Partnerinnen anwe-
send waren. Abschließend möchte ich mich bei 
den vielen Helferinnen und Helfern für die Un-
terstützung im ganzen Jahr bedanken. Ein Dank 
geht an unsere Frau Bürgermeisterin LAbg. Sil-
via Karelly für das Entgegenkommen seitens 
der Gemeinde. Herzlicher Dank an unseren Ob-
mann Günter Schafferhofer für die Mäharbeiten 
und das Entsorgen der Gesteinsbrocken, die 
nach starkem Regen auf die Anlage rutschten. 

Nieglhell, Willi Maier und Gero Klauber bestens 
unterstützt. Ein Dankeschön geht auch an den 
Grundeigentümer Martin Hödl für sein Entge-
genkommen.
Natürlich hoffe ich, dass diese Bereitschaft auch 
weiterhin in dieser Form gegeben ist, um weiter-
hin einen geordneten Schießbetrieb anbieten zu 
können.

Euer Schießreferent
Manfred SCHWAIGHOFER

Manfred & Herta SCHWAIGHOFER
Manfred:     0664 / 23 61 628

Herta:   0699 / 17 120 313
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                   Schießkalender 2026

Sa. 07. März Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 21. März Übungsschießen Jungjäger
Weiz 08:00 Uhr

Sa. 28. März Übungsschießen für Jungjäger
Mürzzuschlag 08:00 Uhr

Sa. 11. April Übungsschießen Jungjäger
Weiz 08:00 Uhr

So. 12. April 1. Lauf - Steirischer Jagdcup 
08:00 Uhr

Sa. 25. April Übungsschießen Jungjäger
Weiz 08:00 Uhr

Mi. 29. April Prüfungsschießen Jungjäger 
Weiz 08:00 Uhr

Sa. 02. Mai Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 23. Mai Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 06. Juni Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 20. Juni Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 04. Juli Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 25. Juli Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 05. Sep. Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Sa. 19. Sep. Allgemeines Übungsschießen 
13:00 Uhr

Do. 31. Dez. Silvesterschießen ab 09:00 Uhr

Gegen Voranmeldung besteht für Gruppen an 
den Übungsschießtagen auch die Möglichkeit, 
am Vormittag zu üben.

www.jsv-birkfeld.at

             
Der Hundereferent

Weidmannsheil und Ho Rüd ho.

Liebe Weidkameraden!
Ein Jahr voller Ereignisse und Er-
lebnissen ist wieder vorbei. Das 
Jagdgebrauchshundewesen im 

oberen Bezirk Weiz lebt. Es zieht immer mehr 

schönes Feistritztal. Es werden immer mehr 
Prüfungen in unseren Revieren ausgerichtet. 
Brackade auf Fuchs und Hase, Schweißprü-
fungen und heuer auch eine Bringtreueprüfung, 
die der Wachtelhundeverein in Strallegg für alle 
Jagdhundehunderassen veranstaltete.

Die anerkannte Ausbildungsstätte der Steiri-
schen Landesjägerschaft "Zum Schindergraben" 
war dieses Jahr auch sehr aktiv.
Erwähnenswert sind in diesem Zusammen-
hang ein Übungstag mit der Pendelsau und ein 
ASP-Übungstag (Afrikanische Schweinepest). 
Ich danke Dietmar Peintinger und Ing. Thomas 

und Andrea Falk, die zur Zeit  gerade eine Aus-
bildung als Hundetrainerinnen machen.
Es wurden ca. 30 Hunde in Welpen- und 
Junghundekursen sowie Prüfungsvorbereitun-
gen ausgebildet. Dank an Ing. Thomas Sommer, 
der eine Homepage www.wald-und-hund.at und 
eine Facebook-Seite aufgebaut hat.
Um medienwirksamer auftreten zu können, wur-
de die Ausbildungsstätte in "Wald & Hund - Aus-
bildungsstätte für Jagdhunde" umbenannt. Der 
Untertitel Ausbildungsstätte der Steirischen Lan-
desjägerschaft "Zum Schindergraben" bleibt be-
stehen.
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www.jagdhundestaffel.at
Kontaktpersonen
Alois Felber +43 664 465 73 35

+43 650
+43

Hundegespanne für
• Nachsuchen
• Schwarzwildbejagung
• Bewegungsjagden

Es wurde auch ein Kinderbetreuungstag abge-
halten, wo sehr viele Kinder dabei waren.
Die Kurse der Ausbildungsstätte "Zum Schin-
dergraben" beginnen wieder mit 01. März 2026 
und dazu sind Anmeldungen auf der Homepage 
www.wald-und-hund.at oder bei Herrn Dietmar 
Peintinger unter 0650 / 305 58 09 erwünscht.
Für Prüfungsförderungen kann man beim Jagd-
schutzverein Zweigverein Birkfeld (Kassier 
Arnold Mauerhofer 0664/ 206 38 45 oder per 
Mail kassier@jsv-birkfeld.at) und bei der Landes- 
jägerschaft ansuchen.
Die Jagdhundestaffel "Oberes Feistritzal" freut 
sich über viele Neuzugänge. Wir hatten in die-
sem Jahr wieder über 600 Einzeleinsätze unse-
rer Jagdhunde zu verzeichnen. Es gibt in ganz 
Österreich keine Dokumentation, die mehr Ein-
sätze als unsere Jagdhundestaffel zu verzeich-
nen hat - und das schon seit 7 Jahren. Das ergibt 
in Summe mehr als 4.000 Einsätze.

Für die Jagdhundestaffel war der 70. Geburtstag 
von Robert Stöberl ein besonderer Anlass zum 
Feiern. Ich möchte ihm im Namen der gesam-
ten Jagdhundestaffel alles Gute, viel Gesund-
heit und Freude bei der Tätigkeit im Verein wün-
schen. Ohne Robert Stöberl und seiner Familie 
könnte unser Verein keinesfalls so gut geführt 
werden. Danke lieber Robert.

Wie jedes Jahr sind wir auch bei der Hundeprä-
sentation der Jagdschule "Diana" im Schloss 
Stadl vertreten gewesen. Wir danken für die gute 
Bewirtung und wünschen weiterhin viel Erfolg 
bei der Ausbildung.

Ich wünsche euch für das kommende Jagdjahr 
viel Freude mit euren Hunden, ein kräftiges 
Weidmannsheil und Suchenheil.

Ho Rüd ho
Euer LUIS

Riegeljagd in Ernstbrunn

TECHNISCHES 
BÜRO

Schienenfahrzeugtechnik
Eisenbahninfrastruktur

Mechatronik
      

VP-Engineering GmbH
Weizerstrasse 53

8191 Birkfeld, Austria
+43 3174 303 35 - 0 

info@vp-e.at, www.vp-e.at

Hundepräsentation Schloss Stadl
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JAGDHORNBLÄSERGRUPPE
"OBERES FEISTRITZTAL"

des Steirischen Jagdschutzvereins, Zweigverein Birkfeld

Neugründung Jagdhornbläsergruppe

Im abgelaufenen Jahr wurde im  
Zweigverein Birkfeld eine neue 
Jagdhornbläsergruppe gegründet. 
Ziel der Neugründung ist es, das 

musikalisch weiterzugeben und 
Veranstaltungen des Jagdschutz-

vereins Birkfeld zu umrahmen.
Die Initiative zur Gründung ging hauptsächlich 
von Obmann Günter Schafferhofer aus. Nach 
vielen Telefonaten und Treffen fand sich eine 
motivierte Gruppe von Bläserinnen und Bläsern 
zusammen, die sich entschloss, die Jagdhorn-

Hornmeister Karl Berger und Einsatzleiter Hu-
bert Krogger wurden schon die ersten Auftritte 

-
mäßig am Dienstag in der Musikschule Birkfeld 
statt und werden von Karl Berger musikalisch 
geleitet. Zum Einsatz kommen Fürst-Pless-Hör-
ner und Parforcehörner in B, mit denen sowohl 
jagdliche Signale als auch traditionelle Märsche 
und Musikstücke einstudiert werden.

   Hornmeister : Karl BERGER jun.   Einsatzleiter: Hubert KROGGERD

Die „Jagdhornbläsergruppe "Oberes Feistritztal“ 
besteht derzeit aus 10 aktiven Musikerinnen und 
Musikern. Darüber hinaus ist die Gruppe offen 
für neue Mitglieder, die Interesse an der Jagd-
hornmusik haben – Vorkenntnisse sind dabei 
nicht zwingend erforderlich.

Jahresversammlung Steirischer Jagdschutzver-
ein, Zweigverein Birkfeld in Strallegg
Steirischer Jagdcup Siegerehrung in St. Kathrein 
am Hauenstein
Hubertusmesse mit Streckensegnung in bzw. 
vor der Laurenzibergkirche in Piregg

Der Hornmeister
Karl BERGER jun.
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Der Bezirksjägermeister

Liebe Jägerinnen und Jäger, 
geschätzte Mitglieder des Stei-
rischen Jagdschutzvereins, 
Zweigverein Birkfeld!

Jagd und Schule:
Erfolgreiche Zusammenarbeit 

für Naturbewusstsein bei Kindern. Im Rahmen 
des Projekts, Jagd und Schule wurde in mehre-
ren Gemeinden ein wertvoller Beitrag zur Um-
welt- und Naturbildung geleistet. Als Bezirksjä-
germeister bedanke ich mich herzlich bei den 
Gemeinden und Volksschulen für die gelungene 
Zusammenarbeit. 
Ein besonderer Dank gilt den Gemeinden, die 
jagdliche, kindgerecht aufbereitete Inhalte in ihre 
Sommerferienprogramme aufgenommen haben. 
Dadurch erhielten viele Kinder die Möglichkeit, 
auf spielerische Weise Einblick in die Themen 
Wald, Wild und Natur zu gewinnen und ein bes-
seres Verständnis für ökologische Zusammen-
hänge zu entwickeln. 
Ebenso erfolgreich waren die Jagdtage zum 
Schulschluss, die gemeinsam von Volkschulen 
und der örtlichen Jägerschaft organisiert wurden. 
Bei einem bunten und abwechslungsreichen 
Programm konnten die Schülerinnen und Schü-
ler an verschiedenen Stationen Wissenswertes 
über heimische Tierarten, Lebensräume, nach-
haltige Jagd und den respektvollen Umgang mit 
der Natur erfahren. Das aktive Mitmachen und 
Beobachten standen dabei im Vordergrund. 
Es ist wichtig, schon bei Kindern das Bewusst-
sein für Natur, Wildtiere und gegenseitigen Res-
pekt zu fördern. Die positive Resonanz von Kin-
dern, Lehrkräften und Eltern zeigt, dass diese 
Form der Zusammenarbeit ein wichtiger Schritt 
in Richtung nachhaltiger Umweltbildung ist.
Ein besonderer Dank gilt unserer Bezirksweid-
frau Maria Durlacher und der örtlichen Jäger-
schaft, die mit großem Engagement, Fachwissen 

und viel Herzblut zur erfolgreichen Umsetzung 
der Jagdtage und Ferienprogramme beigetra-
gen haben. 

 
Der sichere und verantwortungsvolle Umgang 
mit der Waffe ist eine der wichtigsten Grundla-
gen der Jagd. 
Ich appelliere daher an die Jägerschaft im Bezirk 
Weiz, das Angebot an Hegeringschießen und 
Übungsschießen künftig stärker zu nutzen. 
Im Bezirk Weiz sind rund 1900 Jägerinnen. Nur 
etwas mehr als ein Viertel nahm heuer am Hege-
ringschießen teil und oft sind es dieselben Per-
sonen. Ich befürchte, einige waren noch nie am 
Schießstand!
Dieses Verhältnis zeigt deutlich, dass noch gro-
ßes Potenzial besteht. Besonders die Möglich-
keiten am Schrotschießstand in Fischbach sowie 
am Langwaffenstand in Greith sollten vermehrt 
in Anspruch genommen werden. Ziel dieser 
Übungseinheiten ist es, die Sicherheit im Um-
gang mit der Waffe oder die Treffsicherheit kon-
tinuierlich zu verbessern. Regelmäßiges Trai-
ning dient nicht nur dem Eigenschutz, sondern 
ist auch Voraussetzung für einen weidgerechten 
Schuss und damit für einen respektvollen Um-
gang mit dem Wild. 
Jagd bedeutet Verantwortung
Die regelmäßige Teilnahme am Übungsschie-
ßen ist ein wesentlicher Bestandteil dieser Ei-
genverantwortung – zum Wohle der Jägerschaft, 
der Öffentlichkeit und des Wildes. 
Mein Dank gilt den Betreibern der Schießstät-
te in Fischbach, allen voran Herta und Manfred 
Schwaighofer mit ihrer Mannschaft. 
Am 7. November 2025 fand am Laurenziberg in 
Piregg eine Hubertusfeier statt. Ich danke Ob-
mann Günter Schafferhofer und Hegemeister 
Peter Schweighofer mit seinen Jagdkollegen für 
die Organisation, sowie Herrn Pfarrer Mag. Mar-
tin Waltersdorfer für die schöne Messfeier. Es 
freut den Bezirksjägermeister besonders, dass 
die Hubertusfeier durch die Jagdhornbläsergrup-
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pe „Oberes Feistritztal“ umrahmt wurde. Weid-
mannsdank dafür.
Rissbegutachter im Bezirk Weiz
Folgende Jäger vom Bezirk Weiz sind berech-
tigt, die Proben von Wildtieren zu entnehmen.

Scharler Andreas  0664 / 52 39 470
Häusler Hubert  0676 / 67 94 279
Raith Alexander  0664 / 10 04 305
Seidl Johann  0664 / 43 83 732

Jagdvergaben: 
Danke an Mag. Johannes Derler für die Informa-
tionsveranstaltungen zum Thema Jagdverga-
ben, die sowohl von den Gemeindevertretern (55 
Teilnehmer) als auch von der Jägerschaft (450 
Interessenten) sehr gut angenommen wurde.
Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team 
der Jagdhundestaffel „Oberes Feistritztal“ für die 
hervorragende Arbeit. Durch euren Einsatz und 
euer Engagement konnte im Jahr 2025 wieder 
viel erreicht werden.

An Rotwild konnten 100 Stück erlegt werden. 
Die Verteilung von männlichen zu weiblichen 
Stücken ist hervorragend. 
Es wurden 33 männliche Stücke und 67 weib-
liche Stücke erlegt. Davon 3 Stück Fallwild – 1 
Hirsch KL2, 1 Spießer und 1 Alttier.

Erfüllung 102,6 %.
Eine so große Anzahl an Gamswild wurde im Be-
zirk Weiz noch nie erlegt. Im gesamten Bezirk 
wurden 148 Stück festgesetzt.

Erfüllung 101 %. 
Der festgesetzte Rehwildabschuss ist im Ge-
richtsbezirk Birkfeld zu 101 erfüllt.
(Gesamt Weiz 103,1 %).
Mit der notwendigen vollständigen (100%) Er-
füllung der Abschussvorgaben zeigen wir Jäger 
unsere Kompetenz. Vielen Dank dafür!

Im Bezirk Weiz wurden 13 Stk. Schwarzwild er-
legt. Das ist ein äußert niedriger Wert im Ver-
gleich zu den anderen Bezirken in der Steier-
mark.
Für das kommende Jagdjahr 2026 wünsche ich 
allen einen guten Anblick und ein kräftiges Weid-
mannsheil.

Euer Bezirksjägermeister
Josef KLEINHAPPL 



Seite 15

Krähen-
verordnung

Die aktuelle Ver-
ordnung läuft 
zwar noch bis 
Sommer 2026, 
allerdings ist 
das vorgesehe-
ne Kontingent 
schon erfüllt.
 

Vorgangsweise bei der Jagdpacht: 

Besondere Geburtstage von Vereinsmitglie-
dern

Am 16. Jänner 2025 
durfte der Jagdschutz-
verein einem ge-
schätzten Mitglied eine 
besondere Freude be-
reiten. Anlässlich sei-
nes 85. Geburtstags 
wurde Herr Josef Le-
hofer mit einem liebe-
voll zusammengestell-
ten Geschenkskorb 
geehrt. Die Übergabe 
erfolgte durch OStv. 

Manfred Mock-Kulmer. Begleitet wurde der Be-
such vom langjährigen Freund und Jagdkollegen 
Rupert Eichtinger aus Ratten, mit dem den Ju-
bilar viele gemeinsame Jagderlebnisse verbin-
den. Bei dieser Gelegenheit wurde in geselliger 
Runde über frühere Zeiten gesprochen – insbe-
sondere über Lehofers langjährige Tätigkeit als 
Hegemeister und Ortsstellenleiter der Gemein-
de St. Kathrein am Hauenstein sowie über zahl-
reiche gemeinsame Erlebnisse im Revier. Der 
Jagdschutzverein gratuliert Herrn Josef Lehofer 
nochmals herzlich zu seinem 85. Geburtstag 
und dankt ihm für sein jahrzehntelanges En-
gagement. 

Obmann-Stv. Manfred MOCK-KULMER

Pächtervorschlag
innerhalb von 3 Monaten

vor Beginn des
vorletzten Jagdjahres

Gemeinderatsbe-
schluss

2/3 Mehrheit
im vorletzten Jagdjahr

Kammerzugehörige
Grundbesitzer

mehr als 50% der Fläche

mehr als 50%
der Grundeigentümer

Ortsübliche
Kundmachung

Gemeinderatsbeschluss
innerhalb von

8 Wochen

Einspruchsfrist
innerhalb von

8 Wochen

Ortsübliche
Kundmachung

Bei Einwendungen
mit

Pächtervorschlag

Genehmigung durch Jagdbehörde
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Geburtstagsfeier in der Jägerschaft Sallegg

Es war der 8. Juli, da hatte unsere Jägerin 
Elisabeth Zimmermann ihren 60er. Sie ist 
eine sehr ferme Jägerin, die wir in unserem 
Jagdverein gerne mögen und schätzen. Eine 
Frau als Jägerin unter Mannsbildern bewirkt 
vieles zum Positiven. Außerdem ist sie eine 
außergewöhnliche Jagdhundeführerin. Mit 
ihren Alpenländischen Dachsbracken führt sie 
immer wieder erfolgreiche Nachsuchen durch. 
Außerdem hat Liesa mit ihren Lieblingen schon 
mehrmals hohe Auszeichnungen errungen. 
Am Vorabend ihres Geburtstages montierten 
wir eine Tafel, gestaltet vom Obmann an der 
Hauseinfahrt. Richtig gefeiert wurde dann am 
17. Juli im Vereinslokal Gasthaus Grünbichler.

85. Geburtstag - Franz Unterberger

Franz „Haselhahn“ Unterberger feierte kürzlich 
seinen 85. Geburtstag. Zu diesem Anlass 
kamen Obmann Günter Schafferhofer und 
der Ortsstellenkassier Ludwig Wiedenegger 
um dem Jubilar zu gratulieren. Es wurden 
natürlich ausgiebig Jagderlebnisse geteilt, 
sei es die Haselhahnjagd oder Saujagd, der 
Gesprächsstoff ging nie aus. Nachdem wir uns 
bei Franz gestärkt hatten, ließ man den Abend im 
Gasthof Unterberger ausklingen. Lieber Franz, 

wir wünschen dir allerbeste Gesundheit, noch 
viel Erfolg als Pirschführer und schöne Stunden 
im Revier.

85. Geburtstag - Rupert Doppelreiter

Am 31.07. feierte Rupert Doppelreiter aus Ratten 
seinen 85. Geburtstag. Obmann Günter Schaf-
ferhofer, Ortsstellenleiter Robert Stöberl und 
eine Abordnung der Rattener Jäger kamen um 
zu gratulieren. Rupert, der viele Jahre in Ratten 
die Jagd ausgeübt hat, gingen die Geschichten 
nicht aus und so vergingen die Stunden im Flug. 
Wir möchten uns noch bei seiner Gattin Hannerl 
und Tochter Liesi für die ausgezeichnete Bewir-
tung bedanken. Lieber Rupert, alles Gute zu dei-
nem Geburtstag, viel Gesundheit und möge dein 
Humor so erhalten bleiben.

90. Geburtstag - Willibald Maier

Willibald Maier vollendete am 25.08.2025 sein 
90. Lebensjahr. Neben vielen Gratulanten über-
mittelten auch Maria Durlacher und Gero Klauber 
die Glückwünsche des Steirischen Jagdschutz-
vereins. Bei einem Gläschen Wein wurden viele 
jagdliche Erinnerungen ausgegraben. Willi Maier 
legte im Jahr 1980 (gemeinsam mit seiner Frau 
Regina) als „Spätberufener“ die Jägerprüfung 
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ab und trat im März 1981 dem Steirischen Jagd-
schutzverein bei. Von da an übte er in der Ge-
meindejagd Baierdorf die Jagd aus. 1987 trat er 
der Jagdgesellschaft Baierdorf bei und gehörte 
dieser bis 2013 an. Viele Stunden verbrachte er 
im Revier, das Wild zu beobachten und sorgfäl-
tig die richtigen Stücke auszusuchen.  „Draußen 
am Hochsitz ist es mir lieber, als vor dem Fern-
seher“, meinte er oft. Er löste im vergangenen 
Jagdjahr seine letzte Jagdkarte, jedoch verfolgt 
er mit großem Interesse weiterhin das jagdliche 
Geschehen in der Gemeindejagd Baierdorf.
Alles Gute und Weidmannheil

85. Geburtstag - Hubert Gaugl

Die Jagdkollegen aus Waisenegg, gratulierten 
Hubert Gaugl zu seinem 85. Geburtstag. 
Bei ausgezeichneter Bewirtung und 
angeregten Gesprächen über seine 67-jährige 
Jagdausübung, davon 37 Jahre Pächter und 
40 Jahre Aufsichtsjäger wurde sein jagdliches 
Lebenswerk ausführlich gewürdigt. In 
angenehmer Runde blickte man gemeinsam auf 
viele eindrucksvolle Erlebnisse und Erfahrungen 
zurück. Alle Waidkameraden wünschen dem 
Jubilar noch viel Gesundheit und guten Anblick.

60. Geburtstag - Hubert Reitbauer

Am 30.10.2025 feiert unser Kassier – Stellvertreter 
Hubert Reitbauer seinen 60. Geburtstag. Eine 
große Schar an Gratulanten sind gekommen, 
um zu gratulieren. Auch seine Kameraden 
von der Jagdgesellschaft Waisenegg und der 
Jagdgesellschaft Piregg kamen mit einem 
Transparent vorbei. Lieber Hubert, ich darf dir 
im Namen des Steirischen Jagdschutzvereins, 
Zweigverein Birkfeld herzlich gratulieren. Danke 
für deinen Einsatz, bleib gesund und ein kräftiges 
Weidmannsheil.

70. Geburtstag - Robert Stöberl

Am 30.12.2025 lud Robert Stöberl zu seinem 
70. Geburtstag ein und mehr als 100 Gäste 
kamen zu seiner Feier im Gasthof Albert in 
Ratten. Ob als Hegemeister, Ortsstellenkassier 
von Ratten des Zweigvereins Birkfeld, Kassier 
der Jagdhundestaffel, auf Robert Stöberl kann 
sich jeder verlassen. Unter den zahlreichen 
Gratulanten waren BJM Sepp Kleinhappl, BJM 
Franz Gruber, BJM-Stv. Gernot Lankmaier, 
Mitglieder der JG Ratten und viele mehr. 
Zweigvereinsobmann Günter Schafferhofer 
überreichte dem Jubilar das Ehrenzeichen des 
Steirischen Jagdschutzvereines in Silber. Die 
Jagdhornbläsergruppe "Oberes Feistritztal“ 
umrahmte die Feier. Lieber Robert, wir wünschen 
dir, dass du wieder ganz gesund wirst und wieder 
deiner Leidenschaft nachgehen kannst.

Gasthaus Grabenbauer

8190 Piregg 62
Tel. 03174/4610

Zur
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Im Revier

Schwein gehabt

Und das hatte Nistelberger Hannes aus Raben-
dorf am17. März. Als er zum Hochsitz unterhalb 
seines Hauses ging stand dieser gute Keiler 
plötzlich da. Nach einem platzierten Schuss 
blieb dieser im Feuer liegen.
Wir wünschen dem Schützen ein kräftiges Weid-
mannsheil.

Junger Bock und alter Jäger

Am 13. Juni konnte Ernst Schweighofer im Dorf-
wald seinen "Jahrlings-Bock" erlegen, den er 
beim Jägerball in St Kathrein gewonnen hat. Die 
Jagdgesellschaft Dorfwald wünscht ein kräftiges 
Weidmannsheil!

Die Natur macht 
vieles möglich, so 
auch in Miesen-
bach. Dort hat eine 
Geiß zwei Kitze ge-
setzt, ein normales 
und ein Albino. Es 
herscht großes In-

teresse und viele sind mit Kameras unterwegs, 

So wie es üblich ist, sollte das Reh sein Ableben 
-

ben von Jägern nicht erlegt wird.

der Schießanlage

Am 23. August 2025 hieß es auf der Schießanla-
ge des Jagdschutzvereins, Zweigverein Birkfeld: 
Augen auf, Ziel im Visier! Beim Vergleichswett-
kampf trat die Mannschaft der Polizei und die 
Mannschaft des Jagdschutzvereins in den Dis-
ziplinen Tontaubenschießen und Kleinkaliber-
schießen gegeneinander an. Bei tollem Wetter 
zeigten beide Teams viel Ehrgeiz und jede Men-
ge Treffsicherheit. Nach den sportlichen Duellen 
wurde das Gewehr gegen ein kühles Getränk 
eingetauscht – und der Tag fand in geselliger 
Runde einen gemütlichen Ausklang. Auf die-
sem Wege, möchten wir uns nochmals bei allen 
Schützen sowie Helfern herzlich für die Zeit und 
Unterstützung für dieses tolle Event bedanken.
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Grenzbock
Unser Senior in 
der JG Haslau 
Franz Kulmer hatte 
zu seinem 92. 
Geburtstag einen 
außergewöhnlichen 
Rehbock frei. Ich 
bestätigte einen 
nahe an der Grenze 
zu Piregg. "Ein guter 
Nachbar, der ist 
was wert" und so 
erlaubte HGM Peter 
Schweighofer einen 

mobilen Sitz. Der Jagderfolg stellte sich bald ein. 
Nachträglich ein kräftiges Weidmannsheil dem 
Schützen und ein Weidmanndank den Piregger 
Nachbar-Jägern.

Hermann HOFBAUER

Die Bockjagd
Nach mehreren Ansitzen beim Wolfersberger in 
Sallegg konnte mein Jagdgast Maria Durlacher 
einen Rehbock erlegen, den sie beim Jägerball 
gewonnen hat. Im Laufe der Ansitze waren immer 
wieder mehrere Rehe zu sehen. Es war am 
Donnerstag, dem 18.09. 2025 am frühen Morgen, 
da hat St. Hubertus unserer lieben Weidfrau 
Maria Durlacher den Bock vor die Büchse 
gebracht. Mit einem gezielten Schuss hat sie ihn 
auf die Decke gelegt. Mit großer Freude haben 
wir ihn von der Wiese geholt. Nach der roten 
Arbeit ging es in die alte Stube zum Frühstücken. 
Dabei wurden viele Jagdgeschichten erzählt, 
auch Trophäen gab es zu begutachten. Alles in 
allem ein schönes Erlebnis für die ambitionierte 
Jägerin Maria Durlacher, aber auch für mich, als 
Pirschführer. 

Hubertusfeier - Laurentiberg
Am 7. November 2025 stand die Feier in der 
schönen gotischen Laurentibergkirche in Pi-
regg bei Birkfeld ganz im Zeichen des Heiligen 
Hubertus. Zahlreiche Jägerinnen und Jäger, 
Ehrengäste, sowie weitere Besucherinnen und 
Besucher fanden sich zu diesem Anlass zur Hu-
bertusmesse ein, die von Pfarrer Mag. Martin 
Waltersdorfer zelebriert wurde. Erstmals wurde 
die Messe musikalisch von den Jagdhornbläsern 
„Oberes Feistritztal“ gestaltet. Sie trugen mit ih-
ren Klängen maßgeblich zu einem würdevollen 
Gottesdienst bei. Im Anschluss an die Messe 
folgte die traditionelle Streckenlegung. Die Jagd-
hornbläser übernahmen das Verblasen der Stre-
cke und setzten damit einen weiteren feierlichen 
Akzent. Die Angelobung mit dem Jägereid nahm 
BJM Josef Kleinhappl vor. Anschließend wurden 
die Jägerbriefe übergeben. Ein herzlicher Weid-
mannsdank gilt Hegemeister Peter Schweigho-
fer für sein Engagement rund um die Organisa-
tion und Durchführung der Feierlichkeiten am 
Laurentiberg.

Obmann-Stv. Maria DURLACHER

40. Geburtstag - Roland Gangl

Anlässlich seines 40. Geburtstages durfte 
Roland Gangl in Passail am 16.11.2025 seinen 
ersten Muffelwidder erlegen. Eingeladen von 
seinem Freund Peter Griebichler hatten sie nach 
5 Pirschgängen bereits Erfolg. Wie es sich gehört 
wurde Roland zum Muffeljäger geschlagen 
und entsprechend gefeiert. Ein herzlicher 
Weidmannsdank nochmals an Hegemeister 
Rudolf Griebichler und an die Jagdgesellschaft 
Passail. Auch der Zweigverein wünscht ein 
kräftiges Weidmannsheil dem erfolgreichen 
Muffeljäger.
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Hohe und runde Geburtstage

2025 haben vollendet
...das 95. Lebensjahr

Anton Hofbauer, Gschaid

...das 94. Lebensjahr
Dipl.-Ing. Manfred Pechmann, Erlangen

...das 93. Lebensjahr
Josef Gostner, Floing
Hubert Krogger sen., Waisenegg

...das 92. Lebensjahr
Friedrich Kohlhofer, Piregg
Franz Kulmer, Haslau

...das 91. Lebensjahr
Johann Paunger, Miesenbach
Karl Spreitzhofer, Gschaid

...das 90. Lebensjahr
Willibald Maier, Baierdorf bei Anger
Msgr. Toni Schneidhofer , Fischbach

... das 89. Lebensjahr
Franz Bauernhofer, Birkfeld
Johann Hirzabauer, Miesenbach
Anton Rozanek, Miesenbach
Ludwig Sallegger, Koglhof
Erich Sanz, Wiener Neustadt
Otto Steinbauer, Naintsch

... das 88. Lebensjahr
Alexander Tanzer, Piregg

... das 87. Lebensjahr
Regina Maier, Baierdorf
Franz Grabenhofer, Falkenstein
Dipl.-Ing. Christian Gäbler, Feistritzwald
Gertrude Felber, Strallegg
Dipl.-Ing. Otto Arzberger, Fischbach

... das 86. Lebensjahr
Erwin Derler, Floing
Friedrich Fidlschuster, Gschaid
Johann Steiner, Rettenegg
Peter Vogl, Rettenegg

... das 85. Lebensjahr
Peter Baumgartner, St. Kathrein / H.
Rupert Doppelreiter, Ratten
Hubert Gaugl, Waisenegg
Erwin Haider, Oberfeistritz
Josef Lehofer, St. Kathrein / H.
Siegfried Sammer, Fischbach
Franz Unterberger, Heilbrunn

Unsere neuen Ehrenmitglieder

Anfang  des Jahres feierte Franz Grabenbau-
er seinen 80. Geburtstag. Die entsprechende 
Urkunde über die  Verleihung der Ehrenmit-
gliedschaft im Zweigverein Birkfeld überreichte  
Schriftführer-Stellvertreter Reinhold Mauerhofer. 
Wir wünschen dem Jubilar weiterhin alles Gute.

Anfang September lud Raimund Suppanner an-
lässlich seines 80. Geburtstags Heribert Arbesleit-
ner, Gerhard Drebers  und Obmann Günter Schaf-
ferhofer in seine „ Huabn" auf der „ Wolfgrubn" in 
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Gasen Briefträger war, hat zeitlebens das Dorf-
leben in Miesenbach maßgeblich mitgestaltet. 

Als Gemeindekassier war seine korrekte Art 
sehr geschätzt. Für diese Vielzahl an Tätig-
keiten wurde ihm der Ehrenring der Gemein-
de Miesenbach überreicht. Bei der Jagd  ist 
Raimund einer, der das Waidwerk nach wie 
vor mit Leidenschaft und Hingabe ausübt. Lie-
ber Raimund, wir möchten uns für die Einla-
dung noch einmal recht herzlich bedanken 
und wünschen dir ein kräftiges Weidmanns-
heil und noch viele schöne Stunden im Revier.

Anlässlich seines 80. Geburtstags wurde Karl 
Piller von der Ortsstelle Strallegg zum Ehren-
mitglied des JSV, Zweigverein Birkfeld ernannt. 
Karl Piller war über viele Jahre Mitpächter in der 
Jagdgesellschaft Strallegg und geht auch jetzt 

der Trophäenschau ist Karl Piller noch immer 
aktiv. Wir wünschen dem neuen Ehrenmitglied 
noch viel Freude an der Jagd und ein kräftiges 
Weidmannsheil.

Am 10.11.2025 feierte Franz Willingshofer vlg. 
Klein Hofbauer im Kreise seiner Familie und der 
Jagdgesellschaft Sonnleitberg seinen 80.Ge-
burtstag. Ortsstellenleiter Johann Reindl sowie 
Obm.Stv. Maria Durlacher überbrachten die 
Glückwünsche des Zweigvereins Birkfeld. Der 
Steirische Jagdschutzverein bedankt sich für die 
44-jährige Vereinstreue und überbrachte dem 
Jubilar die Ehrenurkunde.Bei Speis und Trank 
wurden viele Momente aus seinem arbeitsrei-
chen Leben angesprochen, sowohl jagdlich als 

allem Gesundheit und noch viele schöne Mo-
mente im Revier.
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…das 75. Lebensjahr
Friedrich Arzberger, Fischbach
Eduard Fidlschuster, Miesenbach
Friedrich Froihofer, Fischbach
Peter Frumen, Koglhof
Karl Pernhofer, Waisenegg
Peter Peßl, Gschaid
Friedrich Pöllabauer, Gasen
Josef Rechberger, Piregg

…das 70. Lebensjahr
Günther De Monte, Birkfeld
Roland Flatz, Liechtenstein
Alois Mauritsch, Piregg
Heribert Mock, Ratten
Walter Nistelberger, Koglhof
Karl Schaberreiter, Strallegg
Franz Schneeberger, Strallegg
Ernst Schweighofer, Strallegg
Franz B. Seilern u. Aspang, Rettenegg
Robert Stöberl, Ratten
Kurt Zahrnhofer, Gasen

Wir wünschen allen
Geburtstagsjubilaren
alles erdenklich Gute,

sowie beste Gesundheit und
ein herzhaftes Weidmannsheil!

Ehre, wem Ehre gebührt ...

Auf Grund eines Zweigvereinsbeschlusses sind 
die nachstehend angeführten Personen für eine 
Ehrung bzw. Auszeichnung vorgesehen und 

-
versammlung am Sonntag, den 01. März 2026 
verlässlich anwesend zu sein.

Es ergeht keine zusätzliche Einladung!

Jubiläumsabzeichen in Silber für 25 Jahre:

• Johannes Bauer
 8673 Ratten, Grubbauerviertel 35

• Christoph Berger 
 8162 Passail, Arzbergerstraße 56
• Karl Berger jun. 
 8184 Anger, Trog 17
• Reinhold Johann Doppelhofer
 8191 Koglhof, Schlosstal 40
• Franz Farar
 8191 Koglhof, Rossegg 22
• Richard Glößl
 8182 Puch bei Weiz, Puch 166
• Hermine Hoppel
 8654 Fischbach, Schindergraben 11
• Peter Mosbacher
 8192 Strallegg, Strallegg 18
• Eva Birgit Ochenbauer
 8654 Fischbach, Falkenstein 33a
• Raimund Perl
 8616 Gasen, Birkfelderstraße 9
• Georg Peßl
 8190 Birkfeld, Haslau 34
• Helmut Vogt
 8673 Ratten, Kirchenviertel 210
• Peter Weberhofer
 8184 Anger, Am Haidenfeld 32
 

Jubiläumsabzeichen in Gold für 40 Jahre:

• Martin Clahsen 
 52428 Jülich, Zeisigweg 1
• Erwin Derler
 8183 Floing, Floing 6
• Hubert Derler
 8184 Anger, Baierdorf-Umgebung 175
• Hermann Dunst
 8184 Anger, Hartpuch 44
• Johann Feichtinger
 8184 Anger, Baierdorf-Umgebung 3
• Alfred Fidlschuster
 8190 Birkfeld, Sportplatzsiedlung 3

JETZT INFORMIEREN:
Lukas Groß: 
       gross@h.lugitsch.at
       +43 676 88922 218 

ZUKUNFTSFIT MIT GEFLÜGELHALTUNG

Geflügelmast oder Legehennenhaltung  
(konventionell / bio)

In einem Wertschöpfungskreislauf arbeiten wir 
bei Lugitsch mit landwirtschaftlichen Betrieben 
partnerschaftlich zusammen.

PROFITIEREN AUCH SIE von der  
langfristigen Zusammenarbeit mit uns in der

      
    

Herbert Lugitsch u. Söhne Ges.mbH

8330 Feldbach • Gniebing 52

www.h.lugitsch.at
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• Robert Kalcher
 8184 Anger, Baierdorf-Umgebung 45

• Horst Günter Krenn
 8160 Krottendorf, Ackeraustraße 37

• Alfred Plazotta
 8184 Anger, Bahnhofstraße 17

• Franz Schweighofer
 8183 Floing, Lebing 123

Jubiläumsabzeichen in Gold für 50 Jahre:

• Stefan Gruber
 8616 Gasen, Aubach 43
• Reinhold Hofbauer
 8190 Birkfeld, Haslau 81
• Franz Kulmer
 8190 Birkfeld, Haslau 63
• Alois Mauritsch
 8190 Birkfeld, Piregg 79
• Herbert Schwaiger
 8190 Birkfeld, Feldweg 5/4
• Peter Schweiger
 8600 Bruck / Mur, Lamingfeldsdlg. C5/4
• Peter Schweighofer
 8190 Birkfeld, Piregg 64
• Johann Tösch
 8190 Birkfeld, Sallegg 3

Jubiläumsabzeichen in Gold für 60 Jahre:

• Rupert Doppelreiter
 8673 Ratten, Grubbauerviertel 42

Jubiläumsabzeichen in Gold für 70 Jahre:

• Franz Grabenhofer
 8654 Fischbach, Falkenstein 41a

Ehrenzeichen in Silber:

• Robert Stöberl
 8673 Ratten, Steinhöf 46

Ehrenzeichen in Gold:

• Johann Eichtinger
 8673 Ratten, Grubbauerviertel 50
• Rupert Eichtinger
 8674 Rettenegg, Grubbauerviertel 27

Der Steirische Jagdschutzverein,
Zweigverein Birkfeld,

gratuliert allen
zur wohlverdienten

Auszeichnung.

 

Digitales Fernglas mit Entfernungsmesser, Tag- u. 
Nachtfunktion, Wärmebild                           ab 1599,- 
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Ägydius
REITBAUER

* 08.09.1933
 25.04.2025

Ortsstelle Piregg

Totengedenken

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,

legte er den Arm um sie und sprach:
Kommt heim.

Franz
RECHBERGER

* 02.08.1956
 22.03.2025

Ortsstelle Gasen

Johann
NEUHOLD

* 29.06.1946
 20.10.2025

Ortsstelle Naintsch

Gerhard
von KIWISCH

* 17.01.1940
 04.05.2025

Ortsstelle Baierdorf

Josef
GOSTNER

* 03.10.1932
 16.12.2025

Ortsstelle Floing

Peter
DERLER
* 30.10.1931

 23.11.2025
Ortsstelle Piregg

Siegfried
EBNER
* 01.02.1941
 31.12.2025

Ortsstelle Rettenegg

Franz
PILLHOFER

* 11.10.1942
 29.12.2025

Ortsstelle Ratten
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Musikalischer Liederabend der Jägerinnen 
und Jäger am 11.04.2025
Ein Abend voller Stimmung und jagdlichem Flair 
mit über 250 Gästen – das war der Liederabend 
der Jägerinnen und Jäger am 11. April 2025 im 
Angerer-Hof. Der Jagdschutzverein Birkfeld, die 
örtliche Jägerschaft sowie die Bezirksvertreterin 
der Jägerinnen, Maria Durlacher und Michaela 
Berger konnten zahlreiche Gäste und Ehrengäs-
te begrüßen.
Das Programm der mitwirkenden Musikerinnen 
und Musiker war sehr breit aufgestellt und von 
hoher Qualität.
Der Auftakt wurde von den Jagdhornbläsern mit 
Jagdmusik für Naturton–Hörner in gekonnter 
Weise vorgetragen.  Die weit über ihre Heimat 
Waisenegg hinaus bekannte Mundartdichte-

 
gsund“ humorvoll durchs Programm und brach-
te einige Schmankerln aus ihrem umfangreichen 
Repertoire.
Für musikalische Höhepunkte sorgten der „An-

gerer Drei-Xang“ sowie die Gruppe „S’Noargerl“ 
aus Baierdorf mit regionalen Liedern. Instrumen-
tal überzeugten das junge „Apfelland Duo“ und 
die „Hoferpeter Hausmusi“ mit stimmungsvoller 
Volksmusik. Auch das Duo Rosi und Magret aus 
St. Margarethen sorgte mit ihren humorvollen 
Darbietungen für viel Heiterkeit im Publikum.
Insgesamt war es ein gelungener, unterhalt-
samer Abend – und das vor einem bis auf den 
letzten Platz gefüllten Haus. Die Organisation 
im Vorfeld sowie der reibungslose Ablauf des 
Abends lagen in den bewährten Händen der 
„Weidfrauen“ Maria Durlacher und Michaela Ber-
ger, die ihre Aufgabe mit viel Engagement und 
Herzblut meisterten.
Einmal mehr zeigte diese Veranstaltung, wie 
lebendig und verbindend Musik sein kann. Sie 
spiegelte die enge Verbundenheit mit Tradition, 
Natur und Gemeinschaft wider.                
Der Erlös aus den freiwilligen Spenden der Be-
sucher wird an Jägerfamilien in unverschuldeten 
Notlagen weitergegeben.

Verena Fitzek MA, MA

Volksschulkinder mit den Jägern im Revier
Auch im heurigen Jahr war unsere Obmannstell-
vertreterin Maria Durlacher sehr eifrig im Organi-
sieren von Erlebnistagen mit Kindern. Insgesamt 
hat sie 4 Veranstaltungen auf die Beine gestellt 
und somit vielen Kindern aus Waisenegg, Floing, 
Fischbach oder Anger einen besonderen Tag in 
der Natur vermittelt. 
Da diese Veranstaltungen ähnlich ablaufen, sei 
hier das Erlebnis mit den Kindern der Volksschu-
le Waisenegg ausführlich beschrieben, während 
die anderen Veranstaltungen nur kurz erwähnt 
werden.

Forellenzucht

www.forellenzucht-kroisleitner.at

FORELLENZUCHT KROISLEITNER

Franz Kroisleitner
Fischereimeister

8674 Rettenegg 33

Mobil:0660/346 32 07

Setzlinge/Speisefische-Forellen/Saiblinge

Fischabfälle als Fuchsluder
zu verkaufen!
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Die Waisenegger Volksschulkinder erlebten mit 
den Jägern der Jagdgesellschaft einen Wild-, 
Wald- und Jagderlebnistag. Obmann und Jagd-
hornbläser Hubert Krogger, Bezirksjägermeister 
Sepp Kleinhappl, Bürgermeister Oliver Felber, 
Hegeringleiter Peter Schweighofer und ich hie-
ßen die Kinder vor dem Schulhaus herzlich will-
kommen.
Nach der Begrüßung mit Jagdhornklängen durch 
Renate und Hubert Krogger ging es gemeinsam 
mit den Jägern ins Revier, wo es an sechs span-
nenden Stationen viel Wissenswertes zu erfah-
ren gab.
Nach einer Jause wurden den Kindern Urkunden 
überreicht, welche sie stolz entgegenahmen.
Als Überraschung gab es einen handgearbeite-
ten Hornanhänger für jeden Schüler, Lehrer und 
die Jäger. Es ist eine besondere Freude, Kindern 
auf spielerische Art und Weise Wissen zu ver-
mitteln, positive Erfahrungen in unserer wunder-
schönen Natur schenken zu dürfen und gleich-
zeitig den Grundstein für mehr Verständnis für 
Jagd, Brauchtum, Wild und Wald zu legen.

-
nen und Jägern, die zum Gelingen dieses Tages 
beigetragen haben.

Am 13. Juni erlebten 58 Schülerinnen und Schü-
ler der Volksschule Floing einen spannenden 
Wild-, Wald- und Jagderlebnistag. Obmann Luis 
Doppelhofer, Bürgermeister Martin Haberl, BJM 

Josef Kleinhappl, mehrere Jäger und ich beglei-
teten die Kinder in den Wald. Auch diese Ver-
anstaltung hat eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig 
es ist, Kindern den respektvollen und verantwor-
tungsvollen Umgang mit Natur und Wildtieren 
näherzubringen. Außerdem wurden in Fischbach 
und Anger Ferienerlebnistage für Kinder veran-
staltet, dabei erkundeten sie die „Wohnzimmer“ 
der heimischen Wildtiere. In Fischbach besuch-
ten die Kinder in Begleitung von Bezirksjäger-
meister Josef Kleinhappl, Obmann Martin Hödl, 
Bürgermeisterin und Landtagsabgeordnete Sil-
via Karelly und mir das Areal der Wurfscheiben-
anlage des Jagdschutzvereins. Dabei kam auch 
die Umwelterziehung nicht zu kurz. Eine Station 
beschäftigte sich mit dem Thema „Was gehört in 
den Wald – und was nicht?“.

Am Mittwoch, dem 23. Juli 2025, erlebten Kinder 
aus Anger und Umgebung einen besonderen 
Ferientag im Zeichen der Natur.
Hegeringleiter Hubert Häusler, BJM Sepp Klein-
happl, einige Jäger und ich begrüßten die jun-
gen Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor dem 
Schulhaus und führten sie zu den üblichen Sta-
tionen im Wald. Ein besonderes Highlight war 

und geborgen wurde. Zum Abschluss gab es für 
alle eine Urkunde und einen Kalender als Erin-
nerung. Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck 
ging es zurück zum Ausgangspunkt.
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SINGsCOOL Anger (ein Generationenchor)

Wie der Titel bereits verrät, begab sich SINGs-
COOL Anger (ein Generationenchor) auf eine 
musikalische Pirsch und bereitete den Besu-
chern einen ganz besonderen Abend voller mu-
sikalischer Höhepunkte.

Das Programm spannte einen Bogen von be-
kannten Jagdliedern, Hörnerklängen von den 
Gunskirchner Jagdhornbläsern aus OÖ, zünfti-
gen Musikstücken von der Rabenwalder Tanzl-
musi bis hin zu der Uraufführung „Weidmanns-

SUV

heil“ der Chorleiterin Marieluise Marchel.
Für weitere Abwechslung sorgten die zahlrei-
chen Jugendlichen des Harmonika-Ensembles 
der Musikschule Birkfeld, Zweigstelle Anger.

Die Vielfalt der dargebotenen Musik, die spürba-
re Freude am Singen und die stetige Entwick-
lung neuer musikalischer Projekte - all das stand 
im Mittelpunkt und traf genau den Geschmack 
des Publikums.

Obmann-Stv. Maria Durlacher
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Gewinnspiel 2026
 hat uns wieder dieses Rätsel 

zur Verfügung gestellt und wir wünschen viel 
Spaß beim Lösen.
Schreiben Sie das Lösungswort mit Ihrem Na-
men und Ihrer Adresse auf eine Postkarte und 
senden Sie diese an: „Redaktion Jahresbericht“ 
JSV Zweigverein Birkfeld, Oberer Kögelruhweg 
11, 8190 Birkfeld oder E-Mail an:
redaktion@jsv-birkfeld.at

Die Ziehung erfolgt unter Ausschluss des 
Rechtsweges. Eine Barablöse des Gewinnes 
ist nicht möglich. Das Lösungswort 2025 lautete 
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Als Gewinn für das Jahr 2026 gibt es  eine 
Fleecejacke vom Steirischen Jagdschutzverein.

(Bitte geben Sie die gewünschte Größe an) 

A g r a r p r o d u k t e

  Pflanzenschutz
  Wildfutter
  Schädlingsbekämpfung
  Sämereien

Edlinger GmbH 
Wipfelhof 1, A-3361 Aschbach
Tel. 07476/77 520, Fax 07476/77 520 - 9 

office@agrarprodukte-edlinger.com www.agrarprodukte-edlinger.com
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-
steht ein Wort, das bei der Jägerprüfung hilf-
reich ist.

1.) Wie oft wirft der Hirsch sein Geweih
 ab?
 J: jährlich
 X: monatlich
 E: in 3 Jahren

2.) Wie nennt man das weibliche Reh?
 O: Kuh
 C: Stute
 A: Geiß
 
3.) Wie nennt der Jäger den Schwanz
 eines Fuchses?
 B: Schweif
 G: Lunte
 I: Bürzel

4.) Wo hält sich der Dachs tagsüber auf?
 D: im Bau
 H: auf der Wiese
 Z: im Hof

5.) Wie ist die jagdliche Bezeichnung des
 männlichen Wildschweines?
 Y: Hauer
 K: Keiler
 L: Eber

1
Lösungswort:

2 876543
Schreibe das Lösungswort mit deinem Namen und Adresse auf 
eine Postkarte und sende diese an: „Redaktion Jahresbericht“ 
JSV Zweigverein Birkfeld, Oberer Kögelruhweg 11, 8190 Birkfeld 
oder per E-Mail an: redaktion@jsv-birkfeld.at 

Es gibt ein T-Shirt und ein Kapperl vom Steirischen Jagdschutz-
verein zu gewinnen.

6.) Wann kann man eine Meise beobach-
 ten?
 M: im Sommer
 Q: nur im Winter
 U: ganzjährig

 R: am Boden
 F: am Baum
 N: auf Felsen

8.) Wie weit kann ein Eichhörnchen
 springen?
 P: 10 Zentimeter
 T: 1 Meter
 S: 5 MeterKIDS-QUIZ

rund um die Jagd

Diese 10 Wörter sind waagrecht oder senk-
recht im Rätsel versteckt. Findest du sie? 
Ziehe die Felder mit einem Buntstift nach!

Schmalreh  Altgais Schalen
Perlen   Rehbock Rosen
Gabler  Bockkitz Lauf
Bast
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Am 10. Juni 2025 ereignete sich im Bundesober-
stufenrealgymnasium in der Dreierschützengas-
se in Graz ein Schussattentat bei dem neun 
Schüler und eine Lehrerin getötet wurden. Der 
Täter war im Besitze einer legal erworbenen 
Schusswaffe. Dies war ein wesentlicher Aus-
löser für die Bundesregierung, den Zugang zu 
Waffen zu erschweren.
Im Vorschlag zum neuen Waffengesetz spiegelt 
sich wider, dass Jägerinnen und Jäger aufgrund 
ihrer fundierten Ausbildung und der strengen ge-
setzlichen Voraussetzung für den Erwerb einer 
Jagdkarte besonders verantwortungsvolle Waf-
fenbesitzer sind. Im „Anblick“, Heft Jänner 2026 
ist unter dem Titel „Konkretisierung des Waf-
fengesetzes“ ein ausführlicher Bericht mit den 
wichtigsten 12 Fragen auf den Seiten 80 bis 83 
nachzulesen, deshalb gelten nicht alle im Geset-
zesentwurf enthaltenen Vorschläge für die Jäge-
rinnen und Jäger.
Wichtige Informationen zum neuen Gesetz:
Erhöhung des Mindestalters für den Besitz von 
Kategorie-B-Waffen (Pistolen, Revolver etc.) auf 
25 Jahre und Kategorie-C-Waffen (Langwaffen) 
auf 21 Jahre.

 Einführung einer vierwöchigen 
Abkühlphase beim Ersterwerb jeder Schusswaf-
fe.
Auch für Waffen der  wird künftig 
eine  notwendig sein.
Rückwirkung: Die neuen Regelungen gelten 
für alle Erstanträge einer WBK. Alle B-Waffen-
besitzer, denen seit 1. Juni 2025 eine WBK neu 
ausgestellt wurde, müssen die verschärften psy-
chologischen Tests nachholen. Bei C-Waffen er-
streckt sich die Rückwirkung sogar auf zwei Jah-
re vor Kundmachung.

-
ten:
Überprüfung beim Erstantrag und ein weiteres 
Mal nach fünf Jahren. Psychologisches Gutach-

ten wird stark erweitert.
Besonderer Schutz des sozialen Nahraums: 

Ermittlungen wegen gefährlicher Delikte und Ge-
waltverbrechen sowie bei Ermittlungen wegen 
möglicher Straftaten im sozialen Nahfeld, insbe-
sondere in der Partnerschaft oder Familie, sowie 
bei Betretungs- und Annährungsverbot.
Verbesserter Datenaustausch zwischen Be-
hörden, insbesondere Nutzung von Stellungser-
gebnissen bei der Verlässlichkeitsprüfung sowie 

(z.B. auch der Verkehrsbehörden).

-
kauf nur über registrierte Händler.

Besserer -
del: Der Begriff der Waffe wird erweitert und 
umfasst jetzt z.B. auch Griffstücke und andere, 
nicht unter Druck stehende Teile.
Das Gesetz wird voraussichtlich mit 01. Jänner 
2026 in Kraft treten. Auch die Landesjagdverbän-
de haben den Entwurf und die Novellierung des 
Gesetzes im Hinblick auf die Auswirkungen auf 
die Jagd geprüft und Stellungnahmen abgege-
ben. Nicht alle im Gesetzesentwurf enthaltenen 
Vorschläge gelten für die Jägerinnen und Jäger.
Erhöhung der Verkehrssicherheit bei Jagd-
veranstaltungen:
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit bei Jagd-
veranstaltungen im Nahbereich von Landesstra-
ßen, wurden von der Jägerschaft Verkehrstafeln 
angeschafft. Die Zusatztafeln mit der Aufschrift 
„JAGD“ zum Gefahrenzeichen „Andere Gefah-
ren“ wurden angekauft und den Straßenverwal-
tungen zur Verfügung gestellt.
Diese Tafeln können von allen Jagdgesellschaf-
ten/-vereinen kostenlos bei der Straßenverwal-
tung angefordert werden.
Folgende Vorgangsweise:
Der Jagdverantwortliche meldet sich spätes-
tens 3 Tage vor der Jagd mittels Formulars 
bei der zuständigen Straßenmeisterei.
Diese sorgt dafür, dass die Zusatztafel inkl. Auf-
stellungszubehör rechtzeitig vor der Jagd am 
entsprechenden Ort bereitgestellt bzw. abgelegt 
werden.
Der Jagdverantwortliche stellt unmittelbar 
vor der Jagd das Verkehrszeichen auf und 

-
der.
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Die zuständige Straßenmeisterei übernimmt 
sodann nach der Jagdveranstaltung den Rück-
transport der Tafeln.
Die Vorgangsweise betrifft nur Landesstraßen 
nicht aber Gemeindestraßen! Die Straßenmeis-
tereien sind informiert.

Link zum Formular:
Jagd und Verkehrssicherheit - Steirische Lan-
desjägerschaft

Titelfoto
Seit vielen Jahren ziert ein 
Bild von Naturfotograf Ro-
bert Kalcher die Titelseite 
unseres Jahresberichtes. 
Auch das Foto vom Jah-
resbericht 2025 ist von 
ihm.
Wir danken ihm, dass er 
uns dieses Foto wieder 
kostenlos zur Verfügung 

stellt.

Bezirksjägertag
-

rer am Weizberg statt. Für jeden Jäger sollte es 
selbstverständlich sein, am Bezirksjägertag teil-
zunehmen. 

Jahresversammlung und Trophäenschau in 
Strallegg:
25. Februar:
Trophäenanlieferung / Jagdpächterbesprechung
26. Februar: Trophäenbewertung
01. März: Jahresversammlung

Die Trophäenschau kann zu den Öffnungszei-
ten des Gasthauses Mosbacher von Freitag bis 
Sonntag besichtigt werden.

Franz HÄUSLER
HANDEL UND VERMITTLUNG VON RUND- UND SCHNITTHOLZ 
INDUSTRIEHOLZ | HACKGUT | HOLZEINKAUF | HOLZVERKAUF

Kalcher Holzhandel
 Kalcher 

Baierdorf-Umgebung 45 
8184 ANGER bei Weiz

+43 676 70 26 588 
robert@kalcher-holzhandel.at
www.kalcher-holzhandel.at

Immer bestens informiert mit der:

Was erwartet Sie?

Mit der App können Sie beobachtete Wildtiere mit 
Foto und Beschreibung festhalten, datumsab-
hängige Jagdzeiten abfragen, informative Inhal-
te zu verschiedenen Wildtieren nachschlagen, 
wichtige Tipps im Handlungsleitfaden erhalten, 
mit aktuellen Nachrichten, Terminen und Events 
am Laufenden bleiben, Ihr Wissen im Natur-Quiz 
testen und noch vieles mehr.

Holen Sie sich jetzt die

Schraubst du noch, 
oder fährst du schon?

Ihr Service-Partner für 6 Marken
8190 Birkfeld, Gasener Straße 3, T: +43 (0)3174 4687, www.autohaus-felber.at
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